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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

am Montag, den 08.12.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten nichtöffentli-

chen Sitzung
2. Außenbereichssatzung "Bachstückerweg" der

Gemeinde Ketsch
3. Annahme von Spenden
4. Verabschiedung von Winfried Geier aus dem Gemein-

derat
5. Informationen durch den Bürgermeister
6. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemein-

derats
7. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Abweichende Öffnungszeiten im Rathaus
Das Rathaus ist am 24.12. und 31.12.2008 geschlossen.
Für dringende Fälle ist am 29. und 30.12.2008 und am
02.01.2009 zu den üblichen Öffnungszeiten ein Not-
dienst eingerichtet.
Am 05.01.2009 ist das Rathaus geschlossen.
Bei speziellen Anliegen wird eine vorherige telefoni-
sche Terminabsprache mit der/dem zuständigen Sach-
bearbeiterin/Sachbearbeiter empfohlen.

Einwohnermeldeamt geschlossen!
Am Donnerstag, dem 11. Dezember 2008 ist das Einwohner-
meldeamt vormittags wegen einer Sachbearbeiter-Weiterbil-
dung beim Rechenzentrum geschlossen.
Am Nachmittag sind wir zu den gewohnten Zeiten für Sie da.
Wir bitten um Beachtung.
Ihr Ordnungsamt

Sportlerehrung der Gemeinde Brühl

Die erfolgreichen Leistungen unserer
Sportler/innen im Jahr 2008 sollen an-
erkannt und entsprechend gewürdigt
werden.
Die Ehrung erfolgt im Rahmen von ver-
einseigenen Veranstaltungen.
Anträge und Ehrungsrichtlinien können
beim Bürgermeisteramt, Zimmer 210,
abgeholt werden.
Abgabeschluss ist der 31.01.2009.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Dirk Faulhaber
unter der Rufnummer 2003-26 gerne zur Verfügung.

Praktikantenstellen im Erziehungsbereich
der Gemeinde Brühl
Die Gemeinde Brühl sucht zum Einstellungstermin
01.09.2009 für die Gesamteinrichtungen Kernzeit/Hort an der
Schillerschule sowie Kernzeit/Hort an der Jahnschule

Praktikantinnen/Praktikanten
- zur Ableistung des Anerkennungsjahres

- zur Ableistung eines freiwilligen sozialen Jahres
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen an das

Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen direkt in den Ein-
richtungen die Hortleiterinnen Frau Fonje unter der Rufnum-
mer 06202/702823 sowie Frau Ruprecht unter der Rufnummer
06202/703074 zur Verfügung.

Betreuungskraft
für den Hort an der Jahnschule gesucht
Die Gemeinde Brühl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Erzieherin/einen Erzieher
oder sonstige pädagogische Fachkraft

für die Gesamteinrichtung Kernzeit/Hort an der Jahnschule.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit bis zu 30
Stunden wöchentlich, wobei die tägliche Arbeitszeit überwie-
gend während der Nachmittagsstunden abzuleisten ist.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, bewerben Sie
sich bitte mit den üblichen Unterlagen beim
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen direkt in der Ein-
richtung Frau Ruprecht unter der Rufnummer 06202/703074
sowie in der Verwaltung Herr Geschwill unter der Rufnum-
mer 06202/2003-24 zur Verfügung.

Ausbildungsstellen im Rathaus Brühl zu besetzen
Die Gemeinde Brühl stellt zum 1. September 2009

eine/n Verwaltungspraktikant/in
für die Beamtenlaufbahn des gehobenen

nichttechnischen Verwaltungsdienstes

ein.
Mit der Strukturreform zum 01.01.2007 wurde die Ausbildung
für den gehobenen Verwaltungsdienst abermals geändert und
auf einen Bachelorstudiengang umgestellt. Durch die Umstel-
lung wurde die Ausbildungszeit um ein halbes Jahr auf drei-
einhalb Jahre verkürzt und das Prüfungswesen verändert. An-
stelle der bisherigen Zwischen- und Abschlussprüfung sind
so genannte studienbegleitende Prüfungen getreten. Bei der
abschließenden Bachelorprüfung handelt es sich zugleich um
die Laufbahnprüfung. Am Beginn der Ausbildung steht ein
sechsmonatiges Einführungspraktikum, an das sich der Vor-
bereitungsdienst anschließt, der aus dem Bachelorstudien-
gang besteht. Der Vorbereitungsdienst insgesamt gliedert sich
in ein Grundlagenstudium, welches auf 17 Monate festgesetzt
wurde, in eine 14 Monate dauernde praktische Ausbildungs-
phase sowie ein fünfmonatiges Vertiefungsstudium. Das
Grundlagen- und Vertiefungsstudium ist an der Hochschule
für öffentliche Verwaltung in Kehl vorgesehen.
Voraussetzung:
Abitur oder Fachhochschulreife sowie vorläufige Zulassung
durch die Hochschulen Kehl oder Ludwigsburg

Wichtig:
Nur wer mit dem Erhalt der vorläufigen Zulassung den ersten
Teil des Zulassungsverfahrens bestanden hat, kann sich für
die Ausbildungsstelle bei der Gemeinde Brühl bewerben.
Zum 1. Oktober 2009 bietet die Gemeinde Brühl in Koopera-
tion mit der Berufsakademie Mannheim - Staatliche Studien-
akademie - innerhalb des Fachbereichs Betriebswirtschaft, ein
duales Studium an mit dem Abschluss

Bachelor of Arts (B.A.) w/m
Studiengang und Fachrichtung:

Veranstaltungsmanagement
Der neue Studiengang Veranstaltungsmanagement wurde
zum 01.10.2006 in das Lehrangebot der Berufsakademie auf-
genommen. Ziel dieses Studiengangs ist es, betriebswirt-
schaftlich geschulte und mit dem Veranstaltungsmanagement
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vertraute Nachwuchskräfte auszubilden. Die Ausbildung dau-
ert drei Jahre. Die Studienphasen finden in Mannheim statt.
Parallel dazu lernen Sie in mehreren Praxisphasen im Kultur-
amt unserer Gemeindeverwaltung, wie Veranstaltungen ge-
plant, durchgeführt und nachbereitet werden.

Voraussetzung: Abitur oder Fachhochschulreife

Wenn wir für eines unserer beiden Ausbildungsangebote Ihr
Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Zum Ausbildungsplatz Verwaltungspraktikant/in stehen Ih-
nen für Auskünfte persönlich oder telefonisch die Herren Ge-
schwill (Tel. 06202/2003-24) und Stohl (Tel. 06202/2003-28)
zur Verfügung. Für den Studiengang Veranstaltungsmanage-
ment ist Herr Ertl, als Hauptamtsleiter und Kulturreferent,
Ihr Ansprechpartner (Tel. 06202/2003-21). Informationen
über unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-ba-
den.de.

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 Euro und
ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager
mit je 3,00 Euro pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Wichtiger Hinweis für alle Alters- und Ehejubilare
Nach dem Landesdatenschutzgesetz für Baden-Württemberg
vom 4. Dezember 1979, in Verbindung mit dem Gesetz über
das Meldewesen, darf die Meldebehörde Namen, akademi-
sche Grade, Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Al-
ters- und Ehejubilaren veröffentlichen und an Presse und
Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln.
Dies gilt nicht, soweit eine Auskunftssperre besteht oder der
Betroffene verlangt, dass die Veröffentlichung seiner Daten
unterbleibt.
Wir beabsichtigen auch 2009 wieder, von allen Ehejubilaren
ab der goldenen Hochzeit sowie von allen Bürgerinnen und

Bürgern ab dem 75. Geburtstag folgende Daten zu veröffent-
lichen:
- Namen
- akademische Grade
- Anschriften
- Tag und Art des Jubiläums
Falls Sie wünschen, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum nicht
veröffentlicht werden soll, so teilen Sie dies bitte im Rathaus
Brühl wie folgt mit:

Ehejubiläum: Telefon 2003-13, Zimmer 218
Geburtstag: Telefon 2003-23 oder 2003-34, Zimmer 214

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Herr Georg Kulpinski und Frau Irma Kulpinski
geb. Pries, wohnhaft Görngasse 29, 68782 Brühl, feiern am
Freitag, den 12. Dezember 2008 das Fest der "Goldenen
Hochzeit".
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und
wünschen ihm noch einen wohlverdienten und sorgenfreien
Lebensabend.

Altersjubilare

07.12. Frau Anne-Marie Müller geb. Meier, 86 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

07.12. Herr Alfred Acker, Lenaustr. 4 80 Jahre
07.12. Herr Johann Windisch, Kolpingstr. 14 85 Jahre
08.12. Frau Herta Diemer geb. Horn, 85 Jahre

Kantstr. 1
08.12. Herr Herbert Schwab, Silcherstr. 23 87 Jahre
08.12. Herr Walter Gerngroß, 77 Jahre

Bismarckstr. 22
09.12. Frau Ingeborg Morasch 77 Jahre

geb. Schimmele,
Leibnizstr. 3

09.12. Herr Tudor Dumitrescu, 81 Jahre
Kantstr. 3

10.12. Frau Ruth Schmidt geb. Hirsch, 83 Jahre
Bismarckstr. 42

10.12. Herr Rolf Beez, Lenaustr. 1 77 Jahre
12.12. Frau Rosa Krupp geb. Probst, 82 Jahre

Spraulache 43
12.12. Frau Helene Kastner geb. Wenzel, 90 Jahre

Mannheimer Landstr. 25

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Spaßschwimmen mit dem Nikolaus

Hallo, Kinder,
das letzte Spaßschwimmen für dieses Jahr findet am Dienstag,
den 09.12.2008, von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. Es wird ein
lustiger und toller Nachmittag, und wer ein Gedicht oder ein
Lied vortragen kann, für den hat der Nikolaus auch bestimmt
etwas dabei.
Bis dahin grüßt
das Bäderteam
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Neue Massagetermine:
Dienstag, 09.12.2008, 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Samstag, 13.12.2008, 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag, 16.12.2008, 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Reservierung ist an der Hallenbadkasse möglich.

Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?
Bei uns erhalten Sie Jahreskarten, Saisonkarten und Dut-
zendkarten für das Hallenbad oder auch für das Freibad.
Ab sofort sind auch Gutscheine für Massage an der Hallen-
badkasse erhältlich.

Mitteilung an unsere Badegäste
Am Freitag, den 12.12.2008 ist das Hallenbad wegen der Jah-
resabschlussfeier der Gemeinde nur morgens von 7.30 Uhr

bis 12.30 Uhr geöffnet. Kassenschluss und Einlassende ist um
11.30 Uhr.
Wir bitten um Beachtung
Ihr Bäderteam

Kindergarten St. Bernhard

Die schlauen Entdecker unterwegs!
Im Rahmen der Vorschule ging unsere Entdeckungsreise
quer durch Brühl weiter. Die letzten zwei Stationen waren
die Polizei in Brühl und die Bäckerei Gothe in Brühl-Rohr-

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Feuerwehr 112 Samstag, den 06.12.2008 und Sonntag, den 07.12.2008,

von 10.00 bis 12.00 UhrDRK-Rettungsleitstelle 19222
Dr. Michael Vataschki, Brühl, Brühler Str. 28,
Telefon 06202/947576Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenSchwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterKreiskrankenhaus Schwetzingen
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 Apotheken-Notdienst:
Samstag, 06.12.2008Frauenhaus Heidelberg 06221/833088 Lußhardt-Apotheke, Neulußheim, Altlußheimer Str. 8,
Telefon 06205/39670Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7,
Telefon 06202/72353Telefonseelsorge 0800/1110111
Sonntag, 07.12.2008

Ärztlicher Akut-Dienst für Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3,
Telefon 06205/7173Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Montag, 08.12.2008
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60,
Telefon 06202/59480
Dienstag, 09.12.2008STÖRUNGSDIENSTE:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21,
Telefon 06202/4860Strom
Mittwoch, 10.12.2008

EnBW Regional AG Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Telefon 06205/288928

Regionalzentrum Nordbaden Donnerstag, 11.12.2008
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Enderle-Apotheke, Ketsch, Schwetzinger Str. 47,

Telefon 06202/69420
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Freitag, 12.12.2008

See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,- Beratungsservice
Telefon 06202/65533

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

- Servicetelefon 0800/9999966
Tierärztlicher Notdienst:

Gas, Wasser, Fernwärme
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,
- Service-Hotline 0800/6882255 an.
- Notfall-Hotline 0800/2901000
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hof. Bei der Polizei war es sehr spannend. Die Arbeit eines
Polizisten und die dazugehörigen Utensilien erklärte uns Herr
Martin sehr anschaulich. Höhepunkt jedoch waren die Sirene
und das Funkgerät des Polizeiautos.

In der vorweihnachtlichen Backstube der Bäckerei Gothe er-
fuhren die Kinder so einiges über die Arbeit der Bäcker. Wir
backten unseren eigenen Nikolaus, und gestärkt mit Berlinern
und Saft traten wir mit dem Bus den Heimweg zum Kinder-
garten an.

Nochmals recht herzlichen Dank dem Polizeiposten Brühl
und Herrn Wolfram Gothe.

Lies mal wieder!

Schillerschule Brühl
Zum zweiten Mal nahm die Schillerschule am bundesweiten
Vorlesetag teil

Mit der Einladung von Vorlesern
verfolgt die Schillerschule das
Ziel, die von der Stiftung "Lesen"
sowie der Wochenzeitschrift "Die
Zeit" initiierte Aktion mit Leben
zu erfüllen, um prominente Per-
sönlichkeiten, Politiker und Men-
schen aus den Gemeinden, für das
Vorlesen zu gewinnen.

Brigitte Frei, leitende Schulamtsdirektorin des Amts für
Schulaufsicht und Schulentwicklung des Rhein-Neckar-Krei-
ses, MdL Rosa Grünstein, MdB Fritz Kuhn, Julia Zirnstein/
bekannte Brühler Sportlerin, Sina I. vom närrischen Stall, Ja-
nina I. vom Feuerstuhl, beide von den "Rohrhöfer Göggeln",
Peter Ickrath/Sparkasse Brühl, Günther Reffert/Ehrenbürger
der Gemeinde Brühl, und Peter Lemke folgten gerne dem
Ruf der Schule und lasen aus ihren mitgebrachten Büchern
vor. Von den Schülerinnen und Schülern der ersten bis sechs-
ten Klasse wurden diese Lesepaten in die jeweiligen Veran-
staltungsräume begleitet. Dort lagen Kissen und Decken be-
reit, auf denen es sich die Zuhörer bequem machen konnten;
eine erhöhte Sitzposition nahmen die Vorlesenden ein.
Es gab wieder spannende Geschichten zu hören. So die von
Harka, Sohn des Dakota-Häuptlings "Großer Bär", der mit
seinem Vater in einer Tropfsteinhöhle von stürzenden Was-
sern überrascht wurde. "Was ist das Watt?", wurde von man-
chen Kindern nachgefragt. "Ich kenne nur Zuckerwatte" war
für einen Schüler die nahe liegende Antwort. Apotheker
Sternheim diskutierte mit Herrn Edgar auf dem Lockengras.
Jerret und Simon in einem alten Haus mit Erkern und Türm-
chen und ein Dialog zwischen Irgendwieanders und Etwas
füllten die Vorlesepalette.
Beim Vorlesen werden positive Leseerlebnisse geschaffen,
diese beflügeln die Phantasie und fördern darüber hinaus die
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Vorstellungskraft unserer Schülerinnen und Schüler. Beim
Zuhören lernen die Kinder die Sprache kennen und trainieren
sich in Aufmerksamkeit und Konzentration.
Erklärtes Ziel unserer Schule ist es, die Lesemotivation und
Leseförderung der Kinder entscheidend voranzutreiben. Vor-
lesen macht Lust auf Lesen, und damit aus unseren Schülern
richtige Bücherwürmer werden, braucht es Lesevorbilder.

Lesen ist schön. Vorlesen ist schöner, aber am schönsten ist
es, anderen zuzuhören, während diese vorlesen. Nach dem
Vorlesen trafen sich die Lesepaten nochmals im Lehrerzim-
mer, verbunden mit dem einhelligen Fazit, dass es allen Betei-
ligten unglaublich großen Spaß gemacht hat, dabei zu sein.
Die überaus positive Resonanz von Schülerinnen und Schü-
lern, Eltern, Lehrern und Vorlesepaten hat gezeigt, dass somit
auch der diesjährige Vorlesetag erneut ein voller Erfolg war,
so dass im kommenden Schuljahr auf jeden Fall wieder eine
Neuauflage geplant wird.

Kernzeit-/Hort-Betreuung
Schillerschule Brühl

Mitteilungen
anderer Behörden

Agentur für Arbeit Mannheim

Die Gehaltsverhandlung - Strategien für Frauen
Veranstaltungshinweis

In Stellenanzeigen wird oft um die Angabe von Gehaltsvor-
stellungen bereits im Bewerbungsschreiben gebeten. Wer
möchte hier schon im Vorfeld durch eine falsche Angabe aus
dem Bewerberinnenkreis herausfallen?

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe "BIZ&Donna" infor-
miert Sie die Unternehmensberaterin Irmgard Rösch darü-
ber, wie man sich auf Gehaltsverhandlungen vorbereiten
kann, wie Sie auf entsprechende Fragen reagieren können
und wie man den "Marktwert" herausfinden kann.

Wenn Sie dieses Thema interessiert, kommen Sie am
09.12.2008, um 14.00 Uhr in das Berufsinformationszentrum
"BIZ" der Agentur für Arbeit Mannheim, E 1, 2, 4. OG.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich. Für Rückfragen steht Ute Kuppinger, Be-
auftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt,zur Verfü-
gung, Tel. 0621/165-658.

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH

AVR holt Schrott auch 2009 kostenlos ab
Termine werden Kunden individuell mitgeteilt

Die Einwohner des Rhein-Neckar-Kreises können auch im
Jahr 2009 ihren Schrott und ihre alten Elektrogeräte bei der
AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Krei-
ses mbH anmelden und kostenfrei abholen lassen.
Private Schrotthändler streuen derzeit Gerüchte, dass die
AVR 2009 hohe Gebühren für die Schrottabholung verlangt.
Dies ist nicht richtig.
Geändert an dem Anmeldesystem bei der AVR hat sich nur,
dass die Termine für die Schrott- und Elektrogerätesammlun-
gen nicht mehr im Voraus bekannt gegeben werden, sie wer-
den dem Kunden individuell schriftlich oder telefonisch mit-
geteilt.
Auch in den AVR-Serviceheften für 2009 sind keine Termine
mehr für die Schrott- und Elektrogerätesammlungen angege-
ben. Diese Änderung beruht darauf, dass bei steigenden Prei-
sen für Metalle auf dem Rohstoffmarkt im Jahr 2007 und
im 1. Halbjahr 2008 die AVR GmbH mit dem Problem des
zunehmenden Schrottdiebstahls zu kämpfen hatte. Nachdem
sich in der Zwischenzeit die Schrottpreise deutlich verringert
haben, bleibt es trotzdem bei dem bewährten Angebot der
AVR. Weiterhin entstehen den Einwohnern des Rhein-Ne-
ckar-Kreises bei der Schrottabholung durch die AVR keine
zusätzlichen Gebühren.
Wenn Schrott und Elektrogeräte bereits vor der Abfuhr ent-
wendet werden, fehlen die Erlöse aus deren Verkauf an Ver-
werter. Diese Erlöse stehen dem Rhein-Neckar-Kreis zu. Für
2009 werden daher keine Termine für die Abholung von
Schrott und Elektrogeräten mehr veröffentlicht.
Die Anmeldungen erfolgen wie bisher per Internet unter
www.avr-rnk.de, per Telefon rund um die Uhr unter 07261/
931-310 oder per Fax 07261/931-7040. Der Abholtermin wird
dann schriftlich oder telefonisch an die Kunden weiterge-
geben.
Die Sperrmüll- und Altholzsammlungen sind ebenfalls weiter-
hin kostenfrei. Für diese Sammlungen werden die Termine
im AVR-Serviceheft jeder Gemeinde oder im Internet unter
www.avr-rnk.de veröffentlicht.

Bekanntmachung
der Tierseuchenkasse (TSK)
Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts, Hohenzollernstr. 10,
70178 Stuttgart
I. Meldepflicht
Der Stichtag zur Meldung der Tiere zur Beitragsveranlagung
bei der TSK steht auch dieses Jahr wieder an. Am 3. Dezem-
ber 2008 sind folgende Tiere meldepflichtig:
1. Pferde

(dazu gehören: Groß- und Kleinpferde, Ponys, Fohlen)
2. Schweine

(dazu gehören: Muttersauen, Eber, Zuchtläufer, Mast-
schweine, Saug- und Absatzferkel, Mini- und Hänge-
bauchschweine)

3. Schafe
ab 10 Monate und älter (dazu gehören: weibliche Schafe,
Böcke, Hammel)

4. Bienen
Bienen müssen für 2009 nicht gemeldet werden, so weit
diese über die örtlichen Imkervereine im Land erfasst
sind.

5. Geflügel
Hühner
(dazu gehören: Elterntiere, Legehennen, Junghennen,
Küken, Schlacht- und Masttiere)
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Truthühner/Puten
(dazu gehören: Küken, Hennen, Hähne, Schlacht- und
Masttiere)
(Tierbesitzer mit bis zu 49 Stück Geflügel, die nur diese
und keine anderen beitragspflichtigen Tiere halten, sind
weder melde- noch beitragspflichtig)

Nicht zu melden sind:
- Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel
Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und
Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Gefangen gehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine)
Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden Tiere von mehreren Besitzern (Tierbesitzer) gemein-
sam in einem Tierbestand (Tierpension, Tiere in Herden,
Reitställe etc.) gehalten, so gilt der für diesen Bestand Verant-
wortliche als melde- und beitragspflichtiger Tierbesitzer. Die-
ser meldet den Gesamtbestand.
Halten Sie eine der o.g. Tierarten und sind Sie bisher bei
der Tierseuchenkasse noch nicht gemeldet, so melden Sie die
Tierhaltung bitte formlos schriftlich nach.
Beginnen Sie innerhalb des Jahres mit der Tierhaltung o.g.
Tierarten, so ist der Beginn der Tierhaltung innerhalb von
zwei Wochen formlos schriftlich zu melden.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im land-
wirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehalten
werden.
Die Meldebögen werden Ende November 2008 versandt.
Sollten Sie bis zum 03.12.2008 keinen Meldebogen erhalten
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseu-
chengesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2009 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2009 einen
Meldebogen.
Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage unter www.tsk-
bw.de. Hier erhalten Sie weitere Informationen zur Melde-
und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können
Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemelde-
ter Tierbestand der letzten drei Jahre, erhaltene Leistungen
etc.) einsehen.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer
Samstag, 06.12. - Vorabend vom 2. Advent

- Kolping-Gedenktag Brühl -
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer und
Diakon R. Rey

Sonntag, 07.12. - 2. Adventssonntag
Gen. 3,9-15.20 - Eph. 1,3-6.11-12 - Lk. 1,26-38
St. Michael 09.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

- Familiengottesdienst
Ketsch 11.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Eröffnung der Erstkommunion

Montag, 08.12.
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Gebetsstunde mit Frau Huber

Dienstag, 09.12.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Mittwoch, 10.12.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Bothe
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ev. Kirche Brühl ökumenische Adventsandacht mit Pfar-

rer Bothe
Donnerstag, 11.12.
Hl. Schutzengel 19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

- Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl
20.00 Uhr KjG-Taizé-Gebet

Freitag, 12.12.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
- Wir beten für Heini Langlotz und Ma-
ria Motzenbäcker

Samstag, 13.12. - Vorabend vom 3. Adventssonntag
Ketsch/ 14.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer, mit
Pfarrheim kfd, Seniorenwerk Ketsch, franziskani-

sche Gemeinschaft, anschließend Ad-
ventsfeier

Sonntag, 14.12. - 3. Adventssonntag
- Kolping-Gedenktag Ketsch -

Jes. 61,1-2a.10-11 - 1. Thess. 5,16-24 - Joh. 1,6-8.19-28
Ketsch 09.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

musikalisch mitgestaltet von der Kol-
pingsfamilie Ketsch

St. Michael 11.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
mitgestaltet vom Kindergarten St. Mi-
chael

Pfarrheim 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Ketsch
Ketsch 11.00 Uhr Taufe mit Diakon Gredel
Ketsch 18.00 Uhr Bußfeier mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Kirchenkonzert des evangeli-

schen Bläserkreises

Feriencamp 2009
Wir laden alle Mädchen und Jungs zwischen 10 und 16 Jahren
zum Winterlager 2009 ein.
Wo? Mönchzell
Wann? 02.-06.01.2009
Info und Anmeldung unter 06202/7933

"Offener Treff am Sonntagnachmittag"
Alle, die sich am Sonntagnachmittag mit anderen treffen, zu-
sammen Kaffee trinken und miteinander ins Gespräch kom-
men wollen, sind eingeladen zum "Offenen Sonntagstreff",
dieses Mal der Jahreszeit entsprechend in adventlich-besinnli-
cher Runde,
am Sonntag, den 7. Dezember 2008,
von 14.30 bis 17.00 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu
herzlich willkommen! Auch wer nur einmal hereinschnuppern
möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei Pastoralreferentin Martina Gaß,
Tel. 7632, oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 06.12.
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Gemeinde-

zentrum

Sonntag, 07.12.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Bothe)
11.30 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Bothe)

Montag, 08.12.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
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Dienstag, 09.12.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeinde-

zentrum

Mittwoch, 10.12.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Bothe)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Bothe)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr ökum. Adventsandacht in der Kirche
(Bothe, Singkreis wirkt mit)

20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 11.12.
14.30 Uhr Seniorengeburtstagsfeier im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse) im Gemein-

dezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 12.12.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag

Samstag, 13.12.
10.00 Uhr Probe für das Krippenspiel im Gemeinde-

zentrum

Sonntag, 14.12.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirman-

den im Gemeindezentrum (Maier/Alisch/Groß,
Musikverein wirkt mit)

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
17.00 Uhr Adventskonzert des Bläserkreises in der Kath.

Schutzengelkirche Brühl

Der Evangelische Bläserkreis
unter der Leitung von Heike Wagner lädt am Sonntag, dem
14. Dezember 2008 (3. Adventssonntag), um 17.00 Uhr herz-
lich zu seinem traditionellen Advents- und Weihnachtskon-
zert in der Katholischen Schutzengelkirche Brühl ein.
Wir wollen unseren Zuhörern wie in den früheren Jahren ein
festliches Programm mit besinnlichen Momenten darbieten
und Sie dürfen auch selbst mitsingen.
Zur Auflockerung des Bläserklangs werden wir auch wieder
Gäste einladen. Zusammen mit der Jugendband "Konfronta-
tion" von der katholischen Kirche St. Sebastian in Ketsch
wollen wir ein stimmungsvolles Weihnachtskonzert gestalten.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 7. Dezember
16.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit Adventsfeier,

ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 9. Dezember
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren),

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum
Sonntag, 14. Dezember
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst

ev. Gemeindezentrum

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Kandidaten der CDU für die Gemeinderatswahlen am
7. Juni 2009
In seiner Mitgliederversammlung am 26.11.2008 hat der CDU-
Ortsverband die christdemokratischen Gemeinderatskandida-
ten für die Kommunalwahlen am 7. Juni 2009 gewählt. Die
CDU-Gemeinderatskandidatenliste (Alter in Klammern) der
Reihe nach: 1. Bernd Kieser (48), 2. Michael Till (27), 3. Claudia
Stauffer (48), 4. Eva Gredel (24), 5. Heinz Spies (47), 6. Wolfram
Gothe (54), 7. Robert Ganz (72), 8. Christian Mildenberger (24),
9. Stefan Hoffmann (42), 10. Wolfgang Reffert (43), 11. Uwe
Schmitt (44), 12. Thomas Gessel (48), 13. Matthias Klemt (37),
14. Marina Fassner (22), 15. Elke Rinderknecht (51), 16. Dr.
Trenk-Götz Unger (40), 17. Holger Füllhase (52), 18. Gerald
Hock (52), 19. Alexander Broich (18), 20. Christoph Seefeldt
(25), 21. Alarich Pflaumbaum (41), 22. Sara Gelzhäuser (26).
Als Ersatzkandidaten wurden gewählt: Karlheinz Eisner (55),
Rudolf Staudt (49), Peter May (55), Stefan Zappe (23), Marike
Meier (22) und Roman Schäffler (23).

Informationsstand des CDU-Ortsverbandes Brühl/Rohrhof
Am Samstag, 6. Dezember 2008, stellen sich die christdemo-
kratischen Gemeinderatskandidaten bei zwei Informations-
ständen vor. Beim Neukauf-Markt im Rohrhof und vor der
Post, Ecke Mannheimer Straße/Hildastraße in Brühl ist die
Bevölkerung ab 9.00 Uhr herzlich zu Glühwein und Weih-
nachtsgebäck eingeladen.

Junge Union
Ortsverband Brühl
Weihnachtsfeier der JU Brühl am 5. Dezember
Die Junge Union Brühl trifft sich am Freitag, den 5.Dezember
2008, um 19.30 Uhr im Restaurant "Dionysos" (Lessingstraße
5) in gemütlicher Runde zu ihrer diesjährigen Weihnachts-
feier. Alle Mitglieder und Freunde der Jungen Union sind
herzlich eingeladen.

Sozialdemokratische Partei Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
Nikolausmarkt am 6. und 7. Dezember in der Festhalle
Endlich ist so weit!
Der beliebte, von den Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten or-
ganisierte Nikolausmarkt in der Festhalle öffnet am morgigen
Nikolaustag seine Pforten.
Am Samstag, den 6. Dezember, von 14.00 bis 19.00 Uhr
und
am Sonntag, den 7. Dezember, von 11.00 bis 18.00 Uhr
sind wir und die Aussteller für Sie da!
An beiden Tagen erwarten wir gegen 15.00 Uhr den Nikolaus.
Auch in diesem Jahr werden wieder zahlreiche Hobbykünst-
ler und Kunsthandwerker ihre Werke anbieten. Sicherlich
werden einige unserer Besucherinnen und Besucher wieder
das passende Weihnachtsgeschenk für den Liebsten oder die
Liebste hier finden.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen sowie Glüh-
wein bestens gesorgt.
Mitglieder der SPD-Gemeinderatsfraktion sowie der SPD-
Vorstandschaft stehen Ihnen an beiden Tagen selbstverständ-
lich zu anregenden Diskussionen gerne zur Verfügung.

Alle Bürgerinnen und Bürger, welche die Brühl/Rohrhofer
Sozialdemokraten durch ihre Kuchenspende und/oder ihre
Tatkraft unterstützen möchten, melden sich bitte beim stell-
vertretenden Vorsitzenden Klaus Beß unter Tel. 06202/73880
oder per E-Mail: Klaus.Bess@SPD-online.de.

Allen hierfür ein herzliches Danke!

Für den Ortsverein
Klaus Beß, stellvertretender Vorsitzender

Grüne Liste Brühl

Die Mitglieder der GLB treffen sich zu den Vorbereitungen für
die Kommunalwahl sowie zur Bildung des Wahlausschusses am
Donnerstag, 11.12.2008, 20.00 Uhr, im alten Schulhaus, Haupt-
straße.

6. Altpapiersammlung: Samstag, 13. Dezember, zugunsten der
sozialen Einrichtung, 10.00-13.00 Uhr, hinterer Messplatz
Wegen des nahenden Weihnachtsfestes haben wir den Termin
ausnahmsweise eine Woche früher - auf den 13. Dezember -
gelegt. Auf dem hinteren Messplatz steht dann ein Altpapier-
Container, das Papier kann von 10.00 bis 13.00 Uhr abgegeben
werden. Mitglieder der Grünen Liste Brühl sind wieder vor
Ort. Wieder verwertbar ist Altpapier (Zeitungen, Bücher,
Zeitschriften, Kataloge, Werbebroschüren), Kartonagen und
Verpackungsmaterial aus Papier. Nicht zur Verwertung ge-
eignet sind beschichtete Papiere wie z.B. Postkarten, Tapeten-
reste, Aktenordner und stark verschmutztes Papier. An Kar-
tonagen sollten die Kunststoffklebebänder entfernt sein.
Durch Sammlung und Recycling werden Rohstoffe und Ener-
gie gespart sowie Primärressourcen geschont.
Das gesammelte Material wird von einer Altpapierfirma zur
Weiterverwertung abgeholt. Der Erlös geht an eine soziale
Einrichtung.
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Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1929/30
Wir treffen uns am Freitag, den 12. Dezember, um 16.00 Uhr
in der Gaststätte "Kulisse" (bei den Kleintierzüchtern).

Stammtisch "franco-allemand"
Der deutsch-französische Stammtisch lädt zu seinem nächsten
Treffen am 09.12., ab 20.00 Uhr im "Brühler Hof", Brühler
Str. 47, ein. Wir wollen u.a. einen Adventsausflug am Sonntag,
dem 14.12. nach Deidesheim in der Pfalz besprechen. Zum
Treffen und zum Ausflug sind Interessenten herzlich will-
kommen.
Für weitere Auskünfte: Klaus Krebaum, Tel. 06202/75535

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"
Der nächste Edelzwicker-Stammtisch findet am Montag, den
15.12., um 19.30 Uhr im "Brühler Hof" statt.
Die Termine für das erste Halbjahr 2009 sind: 12.01., 09.02.,
09.03., 06.04., 11.05.,15.06. und 13.07., wie immer im "Brüh-
ler Hof".
Die Edelzwicker wünschen allen eine schöne Adventszeit.
Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718
(Herbert Semsch)

Das Heimatbuch - jetzt besonders günstig erhältlich

Das Buch gibt auf über 600
Seiten Antwort auf alle
Fragen zur Heimatge-
schichte von Brühl und
Rohrhof. Damit es in noch
mehr Familien der Hufei-
sengemeinde Einzug fin-
den kann, bieten wir es Ih-
nen bis zum 31. Dezember
2008 in unserer Weih-
nachts-Sonderaktion zum
Preis von nur 19,80 Euro
an. Sie sparen dabei über
3,- Euro gegenüber dem re-
gulären Ladenpreis! Das
Heimatbuch kann in fol-
genden Geschäften erwor-
ben werden:

H. Pister, Tabak und Zeitschriften, Mannheimer Str. 22
Bastel- und Geschenkartikel-Shop "Kreativ", Mannheimer
Str. 35
Perkeo-Apotheke, K. Weidner, Mannheimer Str. 47
Wenn Sie sich entschließen, Mitglied unseres Vereins zu wer-
den, erhalten Sie das Buch kostenlos! Aufnahmeanträge er-
halten Sie ebenfalls in den genannten Geschäften.
Unsere Website "www.heimatverein-bruehl.de"
ist zwar noch im Aufbau, aber langsam füllt sie sich immer mehr.
Schauen Sie einfach immer wieder mal hinein - derzeit finden
Sie z.B. ein paar interessante Sachen unter "Fundgrube"!

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Zur Weihnachtsfeier am 10.12.2008 mit Ehrungen laden die
Hausfrauen Mitglieder und Freunde des Vereins recht herz-
lich in die Festhalle ein. Beginn der Veranstaltung ist um 18.30
Uhr. Für die Vorbereitungen trifft sich der Vorstand um
10.00 Uhr.
ms
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VdK-Ortsverband Brühl
Die vorweihnachtliche Feier des OV findet am Samstag, 13.
Dezember 2008, um 14.00 Uhr, in der Festhalle Brühl statt.
Neben einem ansprechenden Programm gibt es Kaffee und
Kuchen (ein Kaffeegedeck möge mitgebracht werden) und
jedes anwesende Mitglied erhält ein kleines Präsent.
Dazu eingeladen sind die Mitglieder mit ihren Angehörigen,
aber auch die VdK-Freunde, die sich immer an den VdK-
Fahrten beteiligen.
Die letzte Ausflugsfahrt in diesem Jahr findet am Donnerstag,
11. Dezember, statt, sie führt zum Weihnachtsmarkt nach St.
Wendel im Saarland.
Mit den über 100 geschmückten Ständen und der Weihnachts-
krippe mit lebenden Tieren in historischer Umgebung der
Wendelinusbasilika erwartet die Besucher ein vielseitiges An-
gebot von Weihnachtsartikeln.
Anmeldungen, auch von Nichtmitgliedern, können bei der
Vorsitzenden Anni Körber, Telefon 71456, oder bei den zu-
ständigen Vorstandsmitgliedern erfolgen.
Abfahrten der Busse um
09.40 Uhr am Schwimmbad-Parkplatz
09.45 Uhr Nibelungenstraße
09.50 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle, Ecke Kaiserstraße
10.00 Uhr Brühl, am Messplatz
AK

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.

Weihnachts-Jahresabschlussfeier
Am Samstag, den 13. Dezember 2008, um 20.00 Uhr findet die
Weihnachts-Jahresabschlussfeier in der Festhalle Brühl statt.
Wir möchten alle Mitglieder und Freunde der BSG einladen,
in netter Gesellschaft diesen Abend zu verbringen. Für die
musikalische Gestaltung und eine Tombola mit attraktiven
Preisen wird gesorgt.
Geldspenden für die Tombola nimmt die Vorstandschaft
gerne entgegen.
Wir würden uns freuen, Sie recht zahlreich begrüßen zu
dürfen.

Achtung!
Am 11. und 18. Dezember 2008 findet die Schwimmstunde
von 18.00 bis 19.00 Uhr statt.
mr

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Adventsfeier
Am Mittwoch, 10. Dezember, um 14.00 Uhr, laden wir ganz
herzlich alle Mitglieder und Angehörigen zu einer besinnli-
chen Adventsfeier in den Saal des Kindergartens St. Mi-
chael ein.
Die Helferinnen und Helfer treffen sich bereits um 12.30 Uhr
zum Aufbau.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die zum guten Ge-
lingen des Adventsmarktes und damit auch zur Unterstützung
Not leidender Menschen beigetragen haben, sei es durch ih-
ren Besuch und Kauf unserer Artikel, tatkräftige Arbeit oder
Spenden verschiedenster Art.
ms

Kolping-Gedenktag
Der Kolping-Gedenktag beginnt am Samstag, 06.12., um 15.30
Uhr, im Gedenken an unsere Toten auf dem Friedhof Brühl.
Anschließend ist Treffen im Pfarrzentrum (Bernhardus-

stüble) mit Kaffee, Kuchen und belegten Broten. Zehn Mit-
glieder werden für langjährige Treue zum Werk Kolpings ge-
ehrt. Um 18.00 Uhr feiern wir mit Pfarrer Sauer, Präses Rey
und der ganzen Pfarrgemeinde den Gedenkgottesdienst.

Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof
Zu unserer Adventsfeier am 10.12.2008 um 14.30 Uhr laden
wir alle Seniorinnen und Senioren, aber auch alle, die sich
mit dem Altenwerk verbunden fühlen, ganz herzlich ins kath.
Pfarrzentrum ein. Mit einem besinnlichen Programm möch-
ten wir Sie auf das Weihnachtsfest einstimmen.
Den Fahrdienst übernimmt Frau M. Becker, Tel. 72308.

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.
Der Chor beteiligt sich heute ab 15.45 Uhr an der Senioren-
weihnacht der Gemeinde in der Sporthalle der Schillerschule.

Frauensingkreis Brühl
Am Montag, den 15.12.2008, um 18.00 Uhr lädt der Frauen-
singkreis seine Mitglieder mit Angehörigen und Freunden in
die Festhalle Brühl ein, um mit ihnen diesmal die etwas an-
dere besinnliche Singstunde - das traditionelle schwedische
Luciafest - zu feiern. Beginnend mit einem Lichterumzug von
der Alten Schule zur Festhalle, wird der erste Programmteil
vom Kinderchor der Jahnschule Brühl gestaltet. Im Rahmen
dieser Feier werden auch langjährige Mitglieder geehrt.
tk

Kollerkrotten Brühl e.V.
Aktivensitzung
Am Dienstag, 09.12.2008, findet um 19.30 Uhr eine Aktiven-
sitzung in der Kammer statt.

Weihnachtsfeier der Kollerkrotten
Zu einer vorweihnachtlichen Zusammenkunft laden am
Sonntag, 14. Dezember, die "Kollerkrotten" ihre Aktiven,
Ex-Tollitäten, Elferräte und Ehrensenatoren ab 15.00 Uhr in
die Kammer im Alten Schulhaus ein. In gemütlicher Runde
gibt es Kaffee und Kuchen, und vielleicht kommt auch der Ni-
kolaus.
S.G.

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s
Das letzte Tanztraining 2008 findet am 10. Dezember statt.
Am 12. Dezember ist Generalprobe für die Jubilarfeier.
Das erste Tanztraining findet am Mittwoch, den 7. Januar
2009 statt.

Freitag den 05.12.2008, ab 19.00 Uhr
Clubabend im Saloon der Buffalo-Ranch

Buffalo’s bei den Dreamcatchers in Dalhunden/Elsass
Am 23.11.2008 begann bei den Dreamcatchers in Dalhunden
um 15.00 Uhr ihre alljährliche Tanzveranstaltung. Die Buffa-
lo’s reisten mit 38 Personen an.
An diesem Tag feierte ein Mitglied der Buffalo’s seinen 65.
Geburtstag. Auch die Dreamcatchers würdigten das Mitglied
mit einer Torte, einem kleinen Feuerwerk und einer Fla-
sche J.D.
Im sehr gut besetzten Gemeindesaal spielte der Alleinunter-
halter "Thierry Buchel".
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Durch die verschiedenen Altersklassen der Gäste wurde nicht
nur Linedance-Musik, sondern auch leichte Tanzmusik (auch
in Deutsch) gespielt. In einer Musikpause ca. 16.30 Uhr führ-
ten die Dreamcatchers ihre Tanzvorführung auf. Gegen 18.00
Uhr durften auch die Buffalo‘s ihr geändertes Programm zei-
gen. Christian Sildatke zeigte zwei Tänze aus seinen Meister-
schaftsauftritten. Alle Darbietungen wurden mit heftigem
Applaus belohnt. Leider mussten die Buffalo‘s frühzeitig ab-
reisen, da die Straßen bereits mit Schnee bedeckt waren.
Bericht von dem Outpost West Buffalo‘s Brühl HMB

Vorankündigung
Samstag, den 13. Dezember 2008, ab 19.00 Uhr Jubilarfeier
im katholischen Pfarrzentrum für Mitglieder und geladene
Gäste.

Achtung! Aktuell!
Nähere Infos auch unter www.buffalos-bruehl.de
Keep it country and so long!

Sportgemeinde Brühl
Weihnachtsfahrt am Sonntag, dem 14. Dezember 2008
Nur noch wenige Plätze frei!
Bei Interesse bitte bei Peter Fillinger melden.
Telefon 06202/74129

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen

06.12. Schlachtfest im KK-Stand
- ab 10.00 Uhr Schlachtplatte
Gäste sind herzlich willkommen!

14.12. 6. Ligawettkampf
14.12. Fahrt zum Weihnachtsmarkt St. Wendel

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Am Sonntag, den 7. Dezember 2008 findet die diesjährige
Nikolausfahrt des Kreises Mannheim statt. Treffpunkt ist um
8.30 Uhr am Bootshaus des Wassersportvereins Brühl 1933
e.V., Abfahrt 9.00 Uhr. Nach der Paddeltour gibt es Eintopf.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Kreisliga D 2 Gemischt
SK Ubstadt 4 - SKC 82 Brühl 4 1438:1484
Am Sonntag durfte Brühl 4 nach Ubstadt. Obwohl man nur
einen Platz auseinander liegt, haben die Brühler 4 Punkte
mehr auf dem Konto. Das Startpaar ging dank Irina Frey
mit 389 LP gleich mit 77 LP in Führung. Obwohl dann im
Schlusspaar Latzko von Ubstadt 452 LP kegelte, hat hier Uwe
Frey mit seinen 397 LP den Sieg sicher nach Hause gebracht.
Nun belegt man immer noch Platz 7 mit 8:6 Punkten. Im
nächsten Heimspiel kommt Meckesheim, die mit 10:4 Punk-
ten auf Platz 2 sind. Mit einem weiteren Heimsieg könnte
man endlich in die Spitzengruppe kommen. Da alle Heim-
spiele bisher gewonnen wurden, könnte da schon funktio-
nieren.
Einzelergebnisse: Alexander Zirnstein 333 LP, Irina Frey 389
LP, Robin Blüm 365 LP, Uwe Frey 397 LP

Kreisliga C Herren
KC 06/BW Ketsch 4 - SKC 82 Brühl 3 2365:2567
Vor kurzem wurde das erste Spiel in Ketsch knapp verloren.
Doch dank des Aufwärtstrends von Brühl 3 war man nun

gewillt, beide Punkte mit nach Brühl zu nehmen. So konnte
das Startpaar immerhin mit 10 LP in Führung gehen. Im Mit-
telpaar überragte Markus Rempp mit 472 LP, davon 330 LP
in die Vollen. So wurden dann gleich noch einmal 82 LP gut
gemacht. Im Schlusspaar bestätigte Pietro Palazzo dann sei-
nen Aufwärtstrend und spielte mit 441 LP seine persönliche
Bestleistung. Nun darf man zu Hause gegen den Tabellenletz-
ten aus St. Leon kegeln. Mit der jetzigen Leistung sollte es
kein Problem sein, das Spiel zu gewinnen, um den Anschluss
an die ersten 3 zu erreichen.
Einzelergebnisse: Josef Rill 396 LP, Alexander Kordesch 402
LP, Matthias Mückenmüller 438 LP, Markus Rempp 472 LP,
Rene Kröner 418 LP, Pietro Palazzo 441 LP

Bezirksliga 2 Herren
KSC Weiher 2 - SKC 82 Brühl 2 5184:5342
Am Sonntag ging es für Brühl 2 nach Weiher. Die sind mo-
mentan hinter den Brühlern. Mit einem Sieg könnte man sich
von der Abstiegszone entfernen. Das Startpaar fing dann
gleich furios an. Vor allem Pantaleo Palazzo mit seinen 899
LP, davon 641 LP in die Vollen, brachte die Brühler gleich mit
46 LP in Führung. Im Mittelpaar erreichte dann Alexander
Böttcher 900 LP, und die Brühler legten noch einmal 26 LP
dazu. Im Schlusspaar brannte dann nichts mehr an. Mit 890
LP, davon 616 LP in die Vollen, nahm Stefan Bradneck sei-
nem Gegner auch noch 26 LP ab. Der Spieler des Spiels war
aber Markus Zirnstein. Mit einer starken Leistung von 931
LP, davon 331 LP beim Abräumen, hat Markus nicht nur
für den sicheren Sieg gesorgt, sondern sich auch wieder ins
Blickfeld der 1. Mannschaft gekegelt. Kurios ist auch, dass
mit 13 Fehlern mehr sogar 49 LP mehr erreicht wurden als
von Weiher. Damit liegt man nun 4 Punkte vom Abstiegsplatz
entfernt und ist dem Ziel Klassenerhalt ein großes Stück wei-
tergekommen. Im nächsten Spiel kommt die BG Nußloch.
Die haben allerdings 6 Punkte mehr als die Brühler auf ihrem
Konto. Dennoch sind die Brühler auf einem guten Weg, und
warum sollte man mit diesen guten Leistungen nicht auch die
Nußlocher schlagen können?
Einzelergebnisse: Robert Bauer 889 LP, Pantaleo Palazzo 899
LP, Alexander Böttcher 900 LP, Gerd Kaasikas 833 LP, Ste-
fan Bradneck 890 LP, Markus Zirnstein 931 LP

Landesliga 1 Herren
SG 92 Gartenst./AR Waldhof/JS Viernh. -
SKC 82 Brühl 1 5483:5378
Nun durften die Wilden Jungs zum Tabellenführer nach
Viernheim. Letzte Runde wurden beide Spiele von den Brüh-
lern gewonnen. Warum sollte nicht jetzt endlich der Knoten
platzen und die Brühler wieder einmal punkten? Doch nach
dem Starttrio lag man schon mit 167 LP im Rückstand. Nun
ist schon im Kegeln viel passiert, dennoch sind die Wilden
Jungs momentan nicht vom Glück begünstigt. Im Schlusspaar
erreichten dann alle drei Brühler über 900 LP und konnten
einige Holz gutmachen, aber an der klaren Niederlage gibt es
nichts zu beschönigen. Nach drei Jahren Aufstieg hintereinan-
der ist man nun in einer Klasse angekommen, in der es nur
um den Klassenerhalt geht. Da irgendwann jede Serie einmal
zu Ende geht, ist es bloß eine Frage der Zeit, wann die Wilden
Jungs wieder erfolgreich sind. Mit der BG Nußloch kommt
nun der Tabellenzweite, der vor einigen Jahren in der Bundes-
liga gekegelt hat. So sind auch die Nußlocher momentan nicht
in ihrer besten Phase. Allerdings stehen die Nußlocher mit
12:2 Punkten auf Platz 2. Da die Brühler eh keinen Gegner
unterschätzen, weiß man, dass man bis zur letzten Kugel
kämpfen muss, um am Samstag erfolgreich zu sein. Auf gehts,
ihr Wilden Jungs, ihr könnt es, dann zeigt es!
Einzelergebnisse: Manfred Lorenz 860 LP, Sebastian Rupp
897 LP, Marco Mergenthaler 874 LP, Jens Bernhard 913 LP,
Sebastian Böttcher 909 LP, Daniel Zirnstein 925 LP

Jugendabteilung
B-Jugend weiblich
KV Brühl - TG SKA Rimbach 1290:1245
Am Sonntag kamen die Rimbacher nach Brühl, die mit den
Brühlern 6:2 Punkte haben. So war für Spannung gesorgt. Im
Startpaar ging man gleich mit 14 LP in Führung. Samantha
Morawietz war mit ihren 336 LP gleich die beste Spielerin
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des Spiels. Im Schlusspaar hatten Julia Kruck und Julia Schil-
ler ihre Gegnerinnen im Griff und brachten dann das Spiel
sicher nach Hause. Mit 8:2 Punkten belegt man nach der Hin-
serie Platz 2. Einen so guten Platz hatte man seit Jahren nicht
mehr. Am 13. Dezember darf man dann nach Hambrücken.
Die Anfangszeit wurde von 10.30 Uhr auf 12.00 Uhr verlegt.
Die Hambrücker haben erst ein Spiel gewonnen. So könnte
man mit einem Sieg mit Platz 2 zum Jahresende einen super
Platz belegen. Am 19.12.2008 macht der KV Brühl dann wie-
der ein Weihnachtskegeln. Eltern sind dazu auch eingeladen.
Einzelergebnisse: Samantha Morawietz 336 LP, Julia Kruck
310 LP, Larissa Schwegler 327 LP, Julia Schiller 317 LP

Trainingszeiten
SKC 82 Brühl
dienstags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
freitags zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
KV Brühl - Jugendtraining
freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr

Vorschau
Samstag, 6. Dezember 2008, 8. Spieltag
Kreisliga D 2 gemischt:
10.00 Uhr SKC 82 Brühl 4 - TSV Meckesheim 2
Kreisliga C Herren:
10.00 Uhr SKC 82 Brühl 3 - KC SG 71 St. Leon 2
Bezirksliga 2 Herren:
12.30 Uhr SKC 82 Brühl 2 - KC Blau-Gelb Nußloch 2
Landesliga 1 Herren:
15.30 Uhr SKC 82 Brühl 1 - KC Blau-Gelb Nußloch 1

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Turnabteilung
Nordic-Walking-Lauftreff am 07.12.2008
Am 7. Dezember machen wir unseren "Nikolauslauf" auf dem
Trimm-Dich-Pfad Schwetzingen. Wer eine hat, bitte mit Niko-
lausmütze, zum Abschluss gibt es Glühwein und Plätzchen.
Treffpunkt: 19.00 Uhr am Parkplatz des Trimm-Dich-Pfades
in Schwetzingen.
C. Weymann

Abt. Volleyball

Neuer Sieger bei den Volleyball-Ortsmeisterschaften
Zu den diesjährigen Volleyball-Ortsmeisterschaften am 30.11.
haben sich 13 Mannschaften zum Pritschen, Baggern und
Schmettern getroffen. Nach einer Vorrunde, in der jedes
Team 6 Gegner zugelost bekam, wurde eine Tabelle erstellt,
aus der sich die Viertelfinalpaarungen und die Trostrunden-
teilnehmer ergaben.
Ungeschlagen war nach den ersten Spielen die Ar(beits)Ge(-
meinschaft) der Leichtathleten, die allerdings ihr Viertelfi-
nale verloren und so als Mitfavorit leider am Ende nur Platz
5 belegten. Im Gegensatz dazu haben die Zocker verhalten
angefangen und nur wenige Spiele gewonnen, was zum vier-
ten Platz führte. Die Vorjahressieger der Realschul-Mann-
schaft belegten trotz Heimvorteil nur den 7. Platz. Den Spie-
lern von "Max - ein Hund" merkte man ihr sommerliches
Training auf dem Beachplatz an. Sie brachten es bis ins Halb-
finale gegen den SV Rohrhof, welches sie knapp verloren.
Allerdings gingen sie als Sieger aus dem kleinen Finale gegen
die Zocker hervor. Schon lange dabei sind die Tischtennis-
spieler des TV Brühl, und dieses Jahr gelang ihnen nun der
große Coup - sie besiegten im Finale die Leichtathleten des
SV Rohrhof.
Alle Platzierungen in Kürze: 1. TV Brühl Tischtennis, 2. SV
Rohrhof Leichtathleten, 3. Max - ein Hund, 4. Zocker, 5.
ArGe Leichtathleten Brühl-Rohrhof, 6. Stickelspitzer, 7. Re-

alschule, 8. SV Hellas, 9. Gazellen, 10. Jägermeister, 11. Kiri-
bati, 12. TV Brühl Freizeitkicker, 13. Freunde der Sonne
Allen Beteiligten, sowohl Spielern als auch Organisatoren des
TV Brühl/Volleyball, hat es Spaß gemacht und sie hoffen, die
lange Tradition der Brühler Ortsmeisterschaft ab dem nächs-
ten Jahr auch mit einer Beachvolleyball-Ortsmeisterschaft er-
weitern zu können. Geplant ist dieses Event für den 20.
Juni 2009.
Die Bilder des Tages sind auf der Homepage:
www.tv-volleyball.de zu sehen
jk

Kameradschaftskreis
Im Dezember 2008 findet wegen der vorübergehenden
Schließung des Clubhauses kein Treffen des Kameradschafts-
kreises mehr statt. Das nächste Treffen ist für den 13. Ja-
nuar geplant.

Abt. Handball

Männliche E-Jugend der SG Brühl/Ketsch
In der kommenden Handballsaison wird die männliche E-
Jugend erstmals als Jugendspielgemeinschaft SG Brühl/
Ketsch in der Kreisstaffel des Handballkreises Mannheim an
den Start gehen. Trotz des dadurch erforderlichen Neuauf-
baus, einige gute "Minis" sind mit dabei, sieht Trainer Hans
Blau seine Mannschaft im Mittelfeld gut aufgehoben.
Die Mannschaft der SG Brühl/Ketsch: Aaron Lutz, Alexan-
der Heck, Nikolaus Martin, Alexander Ertl, Marius Kornmül-
ler, Samuel Tremmel, Rick Pister, Silas Schäfer, Ricardo Gar-
cia, Leon Gleich, Marius Schatek, Mario Müller, Felix Spie-
gel, Lars Jakob und Lukas Flock
Trainer: Hans Blau, Patrick Fischer und Karl-Heinz Neu-
endorf
ako

TV Brühl kann aufatmen
Handball Landesliga Damen:
TV Brühl - TSV Phönix Steinsfurt 19:18 (7:9)
Die Brühler Damen können doch noch siegen. Nach sechs
Spielen ohne doppelten Punktgewinn bezwang der TV Brühl
die Damen aus Steinsfurt hauchdünn mit 19:18.
Der Sieg war zweifellos verdient, da die Gastgeber in diesem
immens wichtigen Spiel ihr Kämpferherz wieder entdeckt hat-
ten. Auch spielerisch lief es besser, als in den letzten Partien.
Die zahlreichen Zuschauer fühlten sich zunächst in Kreisliga-
zeiten zurückversetzt, als es nach wenigen Minuten bereits 4:0
für den TV Brühl stand. Doch dann fanden die Gäste besser
ins Spiel. Der Tabellenletzte zeigte eine ansprechende Leis-
tung und spielte keinesfalls wie ein Absteiger. Den Steinsfur-
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terinnen war anzumerken, dass auch sie dieses Spiel unbe-
dingt gewinnen wollten. So entwickelte sich ein offener
Schlagabtausch mit wechselnder Führung. Beim Stand von
7:8 gingen die Gäste erstmals in Front. Die Fehlwurfquote
beim TVB wurde jetzt größer. Auf den Rängen zeigten sich
beim Brühler Anhang bereits die ersten Sorgenfalten. Den
Brühlerinnen schien das Spiel förmlich aus den Händen zu
gleiten. Der Pausenpfiff kam für die Gastgeber einer Erlö-
sung gleich. In der Halbzeitpause gab es reichlich Gesprächs-
stoff. Vordergründig ging es um die Frage, ob der TVB das
Spiel noch drehen kann. Zu Beginn der zweiten Hälfte gaben
sich die Brühlerinnen kämpferischer. Dies war das richtige
Zeichen. Nur mit spielerischen Mitteln ist so ein Spiel nicht
zu gewinnen. Die Brühler Deckung arbeitete nun wesentlich
besser als zu Beginn. Der Erfolg ließ nicht lange aus sich
warten. Beim 11:10 die erste Brühler Führung nach dem
Wechsel. Kurz darauf ein Vier-Tore-Vorsprung. Aber selbst
beim 16:12 gab es noch keine Entwarnung, denn Steinsfurt
setzte jetzt alles auf eine Karte. In den letzten Spielminuten
gab es Dramatik pur. Zwei Sekunden vor Schluss beim Stand
von 19:18 ein letzter Freiwurf für die Gäste, der gottlob in
der Abwehrmauer hängen blieb.
Trainer Markus Pfeifer war danach erleichtert über die beiden
Punkte: "Ich habe meinen Mädels immer wieder gesagt, es
geht nur mit bedingungslosem Einsatz. Heute haben sie es
auch umgesetzt." Dem ist nichts mehr hinzuzufügen, außer
dass dem TVB mit diesem Sieg wieder der Anschluss ans
Mittelfeld gelungen ist.
TV Brühl: Zimmermann, S. Wacker; Pietsch (2), A. Büchner,
Siebenlist (5/2), Hirsch (7), Gaisbauer (1), Hemmerich, Neu-
müller (3), Heckmann (1), E. Wacker
ako

C-Mädchen mit toller Moral
Handball weibl. BOL:
HSG Mannheim - TV Brühl 19:15 (11:5)
Die Partie der Brühler Mädchen bei der favorisierten HSG
Mannheim ging zwar mit 15:19 verloren, dennoch kann dem
TV Brühl eine gute Leistung bescheinigt werden.
Die Vorzeichen alles andere als verheißungsvoll, denn der
TVB reiste mit einer Rumpftruppe von nur sieben Spielerin-
nen an. Das geht bei einem solchen Spiel natürlich auch an
die Substanz. Die Gastgeber lagen von Beginn an in Front.
Schnell hatten sie eine 8:3-Führung herausgespielt. Die Brüh-
ler Mädchen zeigten sich aber keineswegs geschockt. Vor al-
lem in der zweiten Halbzeit brachten sie mit ihrem schnellen
Spiel die Gastgeber ins Wanken. Deren Sechs-Tore-Führung
hielt nicht lange. Beim 14:13 für die HSG schien das Spiel zu
kippen. Dann kam es allerdings für den TVB knüppeldick.
Verletzungsbedingt mussten die Brühler Mädchen die letzten
zehn Minuten nur noch mit sechs Spielerinnen auskommen,
zeitweise waren sie nur noch zu fünft auf der Platte. Klar,
dass das Spiel so nicht mehr zu gewinnen war. Das 19:15 für
die HSG war unvermeidlich. Aber Hut ab vor der tollen Mo-
ral des TV Brühl.
TV Brühl: Schneider; Grothe, Renkert (2), Röschel (3), Lena
Naber (1), Lisa Naber (8/1), Rettig (1)
ako

Handballvorschau
06.12.2008
13.00 Uhr männliche B-Jugend, Sonderstaffel

SG Horan - SG Brühl/Ketsch
13.00 Uhr weibliche C-Jugend, Kreisstaffel

HG Oftersheim/Schwetzingen - TV Brühl 1b
14.30 Uhr männliche D-Jugend, Sonderstaffel

TSG 62 Weinheim - SG Brühl/Ketsch
15.15 Uhr Landesliga Damen

SG Leutershausen 1b - TV Brühl
15.45 Uhr männliche B-Jugend, Kreisstaffel

SG Edingen/Friedrichsfeld - SG Brühl/Ketsch 1b
16.30 Uhr männliche E-Jugend, Kreisstaffel 3

SG Brühl/Ketsch - SG Horan
18.00 Uhr weibliche C-Jugend, BOL

TV Brühl - TSV Birkenau
19.30 Uhr Kreisliga Männer

TV Oberflockenbach - TV Brühl

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Privatmannschaft FV Brühl
FV Brühl 3 - Fortuna Edingen 2:0 (0:0)
Im letzten Heimspiel der Qualifikationsrunde brauchten die
Brühler unbedingt die 3 Punkte. Vor allem, weil es gegen
Edingen um den Konkurrenten um den 3. Platz in der Gruppe
ging. An diesem kalten Sonntagmorgen brauchten beide
Mannschaften lange, um mit den eisigen Platzverhältnissen
zurecht zu kommen.
Bei der Brühler Mannschaft war aber von der 1. Minute an
der Wille zu erkennen, das Spiel heute unbedingt gewinnen zu
wollen, und man nahm sofort das Heft in die Hand. Folglich
erspielte man sich ein um die andere Chance, welche aber
überhastet vergeben wurden. So ging es dann nur mit einem
0:0 in die Halbzeit.
Zu Beginn der 2. Halbzeit erhöhte man den Druck und kam
auch zu mehr Standard- und Eckball-Situationen, welche aber
immer noch nicht die verdiente Führung brachten. So musste
ein Foulspiel im 16-Meter-Raum an Jens Gredel die Führung
bringen. Diesen verwandelte Thomas Kral in der 60. Minute
zur hoch verdienten 1:0-Führung. Jetzt lief der Ball erst rich-
tig, und in der 75. Minute konnte Rafael Mularzcyk durch
eine schöne Kombination über den rechten Flügel zum 2:0
einschieben.
So endete auch die Partie, und am Sonntag den 14.12.2008
muss der Vorsprung in G/W Waldhof verwaltet werden.
T.K.

Privatmannschaft FV Brühl 1969 - Generalversammlung
Am 23.11.2008 traf sich die Privatmannschaft FV Brühl 1969
zu ihrer diesjährigen Generalversammlung. Am Anfang stand
das Gedenken an die verstorbenen ehemaligen Mitglieder
Hans Peter Fackel und Ralf Elter.
Nach der Eröffnung der Versammlung durch Präsident
(Babbe) Maurer führte der Kassenbericht durch Kassier Peter
Simon wie gewohnt zu einem positiven Ergebnis. Beim nächs-
ten Punkt Neuwahlen zeigte sich, dass der komplette Vor-
stand nach der Meinung der Mitglieder gut gearbeitet hatte,
denn er wurde mit Vorstand W. Maurer, Kassier P. Simon
und Schriftführer R. Gaa einstimmig wiedergewählt. Auch
der Vergnügungsausschuss mit K. Kürschner, M. Motzenbä-
cker, W. Hartmann und H. Strassner wurde in seinem Amt
bestätigt. Ferner fand auch das neue Amt des Frauenbeauf-
tragten mit G. Mitsch seine Bestätigung. Ein weiterer wichti-
ger Punkt war das bevorstehende 40-jährige Jubiläum der
PMS Brühl 1969, das es im nächsten Jahr zu feiern gilt. Hierzu
werden wir zu gegebener Zeit noch genauer berichten.
Nach dem Protokoll der Versammlung gab es dann beim
Punkt Verschiedenes und Aussprache wortreiche Diskussio-
nen über die Arbeit der Nachtwachen beim alljährlichen
Stand der PMS auf der Brühler Kerwe, hier musste der Chef
des Vergnügungsausschusses Kritik an sich üben lassen. Aber
auch dieser Punkt wurde später als erledigt betrachtet. Nach-
dem Präsident (Babbe) Maurer die Versammlung für beendet
erklärt hatte, begannen noch ein paar schöne Stunden der
Kurzweil.
Das letzte große Highlight des Jahres ist die Weihnachtsfeier
im Clubhaus "Zur-Traube" am 13.12.2008, Einlass 19.00 Uhr.
rog.

Fußball-Landesliga:
TSV Amicitia Viernheim 2 - FV Brühl 3:0 (0:0)
Der FV Brühl sitzt weiter im Tabellenkeller der Fußball-Lan-
desliga fest, und nach der 3:0-Niederlage beim unmittelbaren
Tabellennachbarn TSV Amicitia Viernheim 2 wird der Ab-
stand zu den Nichtabstiegsplätzen immer größer.
Im so wichtigen Spiel in Viernheim, die bis dato nur einen
Punkt mehr als Brühl aufzuweisen hatten, sah es in der ersten
Spielhälfte gar nicht mal schlecht aus. Der FV Brühl konnte
die Begegnung relativ ausgeglichen gestalten und hatte die
besseren Einschussmöglichkeiten. Marco Annese legte von
der Torauslinie zurück auf Roberto Cejas-Lopez, dessen
Schuss wurde gerade noch abgewehrt (19.). Nach einem Frei-
stoß von Francesco Angelo Lucchese setzte Tim Heene den
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Ball per Kopf knapp über das Tor (37.), und ein Schuss von
Cejas-Lopez wurde erneut abgeblockt (38.).
Nachdem kurz nach Wiederanpfiff Daniel Lehmann nur an
der Querlatte des Viernheimer Gehäuses gescheitert war
(49.), verdienten sich die Gastgeber in der Folgezeit den deut-
lichen Sieg. Mehmet Yalcin verpasste es zunächst zweimal,
den Fusionsclub in Führung zu schießen (53., 55.), und bei
einem Distanzschuss von Yahaya Mallam war FVB-Keeper
Stefan Knebel zur Stelle (60.). Umit Erdem leitete schließlich
die Brühler Niederlage ein, durch eine löchrige Abwehrmauer
erzielte er per Freistoß das 1:0. In der 68. Minute warteten
die Gäste vergeblich auf den Abseitspfiff, Stefan Knebel be-
wies aber seine Klasse und holte Yalcin den Ball von den
Füßen (68.). Nur zwei Minuten später war er allerdings macht-
los, Daniel Hecht schoss seine Mannschaft völlig freistehend
mit 2:0 in Front. Ein weiterer Konter brachte schließlich die
endgültige Entscheidung: Yalcin machte es dieses Mal besser
und nutzte seinen Freiraum zum 3:0-Endstand (77.). Einen
weiteren Treffer verhinderte schließlich erneut Brühls Tor-
wart Stefan Knebel, gegen Jan Kropka zeigte er erneut seine
Stärke in Eins-gegen-Eins-Situationen.
FVB: Knebel - Lucchese, Fenchel, Arnold (78. Heuberger),
Bor, Hoffmann (66. Hammami), Simon (46. Müller), Heene,
Annese, Cejas-Lopez, Lehmann

Vorschau
FV Brühl spielt in Bammental
Nach der Niederlage in Viernheim beträgt der Abstand zu
den Nichtabstiegsplätzen in der Fußball-Landesliga bereits
vier Punkte. In der derzeitigen Verfassung wird auch das Spiel
beim Tabellenletzten FC Bammental für den FV Brühl kein
Selbstläufer. Anstoß der Begegnung ist am Sonntag um
15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft rangiert nach dem Erfolg in Altluß-
heim auf dem dritten Tabellenplatz der Fußball-Kreisklasse
A und spielt am Sonntag um 14.00 Uhr beim 1. FC Turan-
spor Mannheim.

Juniorenspiele am Samstag:
B1-Jun.: 13.00 Uhr
FVB - SV Sandhausen

E2-Jun.: 11.00 Uhr
FVB - SSV Vogelstang 1

A-Jun.: 14.30 Uhr
Spvgg Wallstadt - FVB
vm

Rentnerstammtisch
Wir laden zum Adventsstammtisch am Donnerstag, den 18.
Dezember 2008, um 15.00 Uhr im FVB-Clubhaus herzlich ein.
Unsere Freunde vom Sängerbund werden unsere kleine Feier
wie alljährlich mitgestalten.

Jedermann-Sportgruppe
Die traditionelle Adventsfeier mit Ausgabe der Sportabzei-
chen findet am Montag, den 8. Dezember 2008, ab 19.00 Uhr
im FVB-Clubhaus statt. Herzliche Einladung!

FV Brühl/Kath. Altenwerk-Walking-Gruppe
Einladung zur traditionellen Jahresabschlusswanderung be-
reits am Freitag, den 19. Dezember 2008. Treffpunkt 10.00
Uhr am Alfred-Körber-Stadion zur Wanderung über die
Rheinauen zum Rhein und zur Gaststätte "Entenjakob".
"Nichtmitwanderer" treffen sich ab 11.00 Uhr in der Gast-
stätte "Entenjakob" am Waidweg.
Bitte vormerken!
hm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Winterfeier am 17.01.2009
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. möchte an dieser Stelle
darauf hinweisen, dass die Winterfeier des Vereins nicht in

der Vorweihnachtszeit, sondern erst am Samstag, 17.01.2009,
stattfindet. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon
heute vor.
Die Vorstandschaft

SV Rohrhof - Enosis Mannheim 1:1 (0:0)
Rohrhof war in der Anfangsphase die stärkere Mannschaft
und ließ den Gegner kaum aus deren Hälfte heraus. Nach
22 Minuten hatte Rohrhof die erste Gelegenheit durch den
starken Tobias Ziegler, doch der scheiterte aus kurzer Dis-
tanz. Kurz darauf hatte auch Rohrhofs Torjäger Daniele Pa-
risi seine erste Chance, doch sein Schuss traf nur den Pfosten.
Die Gäste kamen nun allmählich besser ins Spiel, sorgten
allerdings nur nach Standardsituationen für Gefahr vor dem
Rohrhofer Tor. In der Schlussphase der ersten Hälfte hatten
Enosis dann schließlich ihre bis dahin beste Chance, als Pipi-
lotzis die Latte traf.
Nach der Pause brachte sich der SVR beinahe selbst in Rück-
stand, doch Kotsaridis konnte das Geschenk von Rohrhofs
Schlussmann nicht nutzen. In der 66. Minute hatten wiederum
die Gäste Glück, als der Schiedsrichter ein Rohrhofer Tor
wegen vorausgegangenem Foulspiel nicht gab. Das Spiel
wurde nun zunehmend härter, wozu auch die Zuschauer auf
beiden Seiten durch Zwischenrufe ihren Teil beitrugen.
Kurz vor Schluss gelang dem SVR schließlich doch noch die
Führung, als der eingewechselte Daniel Zöllner einen Konter
mit dem 1:0 abschloss (84.).
Doch Enosis zeigte Moral und erzielte nur drei Minuten spä-
ter durch Pipilotzis den 1:1-Ausgleich. In der Nachspielzeit
hatte Rohrhof noch zwei Gelegenheiten durch Thorsten Ko-
telmann, der jedoch beide Male noch entscheidend gestört
wurde. thu

SV Rohrhof II - Spvgg 06 Ketsch III 1:4
Nach einer turbulenten Woche, die im Rücktritt von Trainer
Michael Moxley gipfelte, ging Rohrhof mit nur elf Akteuren
ins Spiel. Nach einem vergebenen Strafstoß kam Ketsch durch
Lacher und Rossmann zum 2:0. Tropf erzielte das 1:2 (35.).
Wenig später verletzte sich Rohrhofs Schwach, der SVR
musste von da an in Unterzahl spielen. Nach dem Ketscher
3:1 durch Rossmann in der zweiten Hälfte mussten innerhalb
einer Minute der Ketscher Kapitän (Tätlichkeit) und Schäfer
von SVR (Unsportlichkeit) von Platz. Gärtner traf zum 4:1
(80.). os/da

Fußballvorschau
Letztes Heimspiel im Jahr 2008
Der SV Rohrhof trifft im ersten Rückrundenspiel am kom-
menden Sonntag auf die zweite Mannschaft der Spvgg Ketsch.
Die Ketscher schlossen die Hinrunde mit 13 Punkten auf dem
13. Tabellenplatz ab. Nachdem es am ersten Spieltag gegen
Ketsch eine Niederlage setzte, sollte die Mannschaft um Ste-
phan Knapp auf heimischem Boden auf Wiedergutmachung
aus sein. Die Zuschauer dürfen sich auf ein spannendes Derby
freuen. Spielbeginn ist bereits um 14.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft empfängt am Sonntag TSG Rheinau.
Die Rohrhofer gehen als Außenseiter in dieses Spiel. Spielbe-
ginn ist bereits um 12.00 Uhr. C.S.

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

TSC Kurpfalz: Workshop "Gesellschaftstanz" erfolgreich ab-
geschlossen
Interesse am Tanzsport oder überhaupt am Tanzen als
"schönstem Hobby zu zweit" wecken, das ist das Anliegen der
Workshops, die der TSC Kurpfalz als größter Tanzsportverein
der Region nun schon wiederholt veranstaltete. Auch diesmal
haben wieder einige Paare dieses Angebot angenommen. Un-
ter Anleitung von Inka Mendel, einer seit vielen Jahren er-
folgreich im Club trainierenden jungen Trainerin, wurde an
zwei Samstagen im November in der Turnhalle der Jahn-
schule in Brühl mit Eifer und - wie der Applaus der Teilneh-
mer am Ende der Übungsstunden zeigte - mit Riesenspaß
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das Tanzbein geschwungen. Salsa, Discofox, ChaChaCha und
Langsamer Walzer standen auf dem Programm - eine Mi-
schung, die so richtig nach dem Geschmack der Teilnehmer
war und einen guten Eindruck vom breit angelegten Gesell-
schaftstanz-Programm des Vereins bot. Erfreulich, dass einige
der Teilnehmer den Wunsch äußerten, dieses Hobby weiter
betreiben zu wollen; und hierzu bietet der TSC Kurpfalz mit
Tanzkreisen in Brühl, Oftersheim, Plankstadt und Ketsch
viele Möglichkeiten.
Da das Training in einem Tanzsportverein gegenüber kom-
merziellen Kursangeboten deutlich günstiger zu haben ist und
die Übungsstunden von gut ausgebildeten, auf die Erforder-
nisse von Breitensportgruppen eingestellten Trainer/innen ge-
leitet werden, bieten Tanzsportclubs vor allem solchen Tanz-
freunden, die ihrem Hobby regelmäßig nachgehen und noch
etwas dazu lernen möchten, eine echte, kostengünstige Alter-
native. Einen Irrglauben gilt es zu beseitigen: Man muss nicht
schon tanzen können, wenn man sich einem Tanzsportverein
anschließt; man kann dort das Tanzen "von der Pike auf"
erlernen und muss auch nicht Turnier tanzen - aber man kann
es, wenn man will. Solches "Tanzen als Freizeitsport" immer
wieder zu vermitteln, ist das wesentliche Anliegen der Work-
shops, die der TSC Kurpfalz auch in Zukunft veranstalten
wird.
Wer mehr wissen möchte, kann gerne weitere Informationen
anfordern: beim Öffentlichkeitsreferenten (Tel. 06202/74269)
oder per E-Mail (kontakt@tsc-kurpfalz.de). Auch die Web-
seite des Vereins (www.tsc-kurpfalz.de) bietet viele Möglich-
keiten der Information und enthält Links zu anderen, für
Tanzfreunde interessanten Seiten.

Tauchsport-Club "Neptun"
Brühl e.V. 1975

Jahreshauptversammlung
Der Einladung zur Jahreshauptversammlung im Vereinslokal
"Entenjakob" waren viele Mitglieder des TSC Neptun e.V.
gefolgt. Der erste Vorsitzende Bruno Montag zog in seiner
Begrüßungsrede eine positive Jahresbilanz. Er bedankte sich
bei allen Helfern für die geleistete Arbeit. Besonderer Dank
galt Evelin Montag, die für die Organisation und das leibliche
Wohl der Mitglieder zuständig war.
Der Verein kann auf schöne Veranstaltungen zurückblicken.
Schriftführer Bernd Lang ließ in seinem Bericht das Jahr 2008
noch einmal Revue passieren. Zu Beginn des Jahres fand das
Dreikönigstauchen beim Angelsportverein ASV Rohrhof
statt. Bei eisigen Temperaturen in den See zu steigen, ist nur
etwas für Hartgesottene. Eine Gaudi auch für die Nicht-Tau-
cher, die anschließend bei Eintopf und Glühwein zusammen-
saßen. Gaudi war auch angesagt bei der Faschingsfete im Hal-
lenbad. Närrisches Tauchen hieß das Motto. In Zusammenar-
beit mit dem Deutschen Roten Kreuz findet jedes Jahr ein
Schnuppertauchen mit Erste-Hilfe-Maßnahmen statt. Traditi-
onell wird die Tauchsaison mit dem Antauchen eröffnet. Die-
ses Jahr verbrachten die Neptuner drei abenteuerliche Tage
am Attersee. Bei recht kühlen Temperaturen wurden die be-
kanntesten Tauchplätze Schwarze Brücke, Kohlbauernauf-
satz und Ofen betaucht. Für nächstes Jahr steht der Termin
für das Antauchen bereits fest. Verschiedene Vorschläge, wo-
hin es gehen soll, liegen auch schon vor. Der Abschluss der
Tauchsaison, das Abtauchen, war dieses Jahr wieder in Ra-
statt und wird dort auch nächstes Jahr stattfinden. Nützlich
machten sich die Taucher dieses Jahr beim ASV Neckarau
bei der Seereinigung. Ölfässer, Flaschen, Bauschutt usw. wur-
den aus dem Wasser gezogen und an Land gebracht. Für die
Kinder wurde im Rahmen der Ferienfreizeit ein Schnupper-
tauchen organisiert. Bei warmen Temperaturen und gutem
Wetter war dies eine erfolgreiche Veranstaltung. Zum Jahres-
abschluss treffen sich die Mitglieder noch auf dem Weih-
nachtsmarkt und gehen anschließend gemeinsam essen.
Conny Kiesecker berichtete in ihrer Funktion als Übungslei-
terin von einem immer gut besuchten Training. "Viel getaucht
wurde im Jahr 2008", dieses Resümee zog Gerätewart Kai
Rill in seinem Bericht. "Mit 20 Betriebsstunden kam der

Kompressor kaum zur Ruhe." Die clubeigene Nitrox-Füllsta-
tion darf von den zertifizierten Tauchern genutzt werden.
Eine positive Bilanz zog Kassiererin Ingrid Deutsch. Die Bei-
tragserhöhung im letzten Jahr war rückblickend eine unerläss-
liche und notwendige Entscheidung. Die Kassenprüfer Ingrid
Umhey und Thomas Würth beantragten die Entlastung des
leitenden Ausschusses, die einstimmig angenommen wurde.
Alle zwei Jahre stehen beim TSC Neptun Neuwahlen an.
Weiterhin in ihrem Amt gewählt wurden der erste Vorsit-
zende Bruno Montag, der zweite Vorsitzende Helmut Polony,
Schriftführer Bernd Lang, Kassier Ingrid Deutsch, Vergnü-
gungswart Evelin Montag, Kassenprüfer Ingrid Umhey und
Thomas Würth. Gerätewart Kai Rill stand aus beruflichen
Gründen nicht mehr zur Wahl. Neuer Gerätewart ist ab sofort
Harald Kiesecker. Als Beisitzer wurden Bernd Higel und
Uwe Ballin bestätigt. Für 10-jährige Mitgliedschaft im Verein
wurde Ingrid Schwarz geehrt.
CL/BL

Kleintierzüchterverein
Brühl 1912 e.V.
Lokalschau

Zum Abschluss des Zuchtjahres 2008
findet in unserer Vereinshalle am
Pferchstückerweg 1 unsere Lokal-
schau mit angeschlossener Weih-
nachtstombola statt.

Der Eintritt ist für alle Besucher kostenlos.
Mit den Vertretern der Kindergärten in der Kirchenstraße
und der Grundschule haben wir dieses Jahr für unsere kleinen
Tierfreunde am Montag wie vereinbart nochmals die Hallen-
tore geöffnet.
Für das leibliche Wohl ist während den Öffnungszeiten mit
Getränken, Kaffee und Kuchen, heißen Würsten etc. ausrei-
chend gesorgt.
Unsere Ausstellungshalle ist geöffnet am
Samstag, 06.12., von 11.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 07.12., von 10.00 bis 16.00 Uhr, und
Montag, 08.12., von 9.00 bis 13.00 Uhr.
Der Kleinzuchtverein erwartet euch!

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.
Hoch zu Ross durch die Ferien
Der Kurpfälzische Reit- und Pferdesportverein Brühl bietet
auch im nächsten Jahr wieder einen Ferienreitkurs für pferde-
begeisterte Kinder ab 8 Jahren an. Mädchen und Jungen kön-
nen Stallluft schnuppern und allerlei Wissenswertes rund um
die großen Vierbeiner erfahren. Der nächste Ferienreitkurs
findet vom 5. bis 9. Januar statt. Täglich von 9.00 bis 15.00
Uhr sind die Teilnehmer auf der Anlage am Weidweg, das



Freitag, 05. Dezember 2008 Brühler Rundschau Nummer 49 / Seite 21

gemeinsame Mittagessen und die Getränke sind im Kurspreis
von 200 Euro enthalten. Natürlich steht auch Reitunterricht
in Theorie und Praxis für Anfänger und Fortgeschrittene auf
dem Programm. Gegen eine zusätzliche Gebühr von 10 Euro
kann das "Steckenpferd" erworben werden.
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Susanne Voigt-
mann unter der Telefonnummer 0163/3644891 oder bei
Verena Raschke unter Tel. 0177/4934434.
rvb

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Das sportliche Jahr 2008, das mit einigen Highlights für den
VdH aufzuwarten wusste, neigt sich dem Ende zu und es gab
zumindest für eine unserer ganz besonderen Sportlerinnen
noch ein weiteres Highlight.
In Ladenburg wurde wie in den Jahren zuvor ein Obedience-
Turnier in der Reithalle ausgetragen. In der Klasse II startete
Heike Grunert mit ihrem Golden-Retriever Carlo und es
klappte für dieses tolle Team an diesem Tag einfach alles.
Heike und Carlo erhielten ihr verdientes "vorzüglich" (die
höchste Bewertung beim Obi) und dürfen jetzt ihren gemein-
samen Weg in der höchsten Klasse - beim Obi III - fortsetzen.
Heike, wir gratulieren dir von ganzem Herzen und warten
gespannt darauf, was ihr uns im nächsten Jahr zu bieten habt.
Von der Darbietung und dem Ergebnis ihrer "Vorläuferin"
ganz gerührt und noch mit der einen oder anderen Träne in
den Augen ging dann Jutta Lichwart an den Start mit ihrem
Border-Collie Lucky. Der konnte offensichtlich mit seinem
"emotionalen Frauchen" nicht so richtig was anfangen, viel-
leicht war man aber auch etwas unkonzentriert und so reichte
es für dieses Team an diesen Tag nur zu einem "gut". Aber
was soll es, die nächste Prüfung kommt bestimmt.
In der Klasse I war zuvor schon Corinna Henk mit ihrer Deut-
schen Schäferhündin Fame gestartet. Fame gefiel der Reithal-
lenboden mit seinen diversen Gerüchen an diesem Tag so gut,
dass sie nur eingeschränkt aufmerksam war, und nach der
Prüfung stand auch hier ein "gut" als Ergebnis fest.
Jasmin Stanka beendete ihr sportliches Jahr 2008 beim SV
Hockenheim. Mit dem Beauceron (französischer Schäfer-
hund) Arik de Lusan und dem Tervueren (belgischer Schäfer-
hund) Pur Shadow vom Motodrom bestand sie die Begleit-
hundeprüfung.
Für ihre sportlichen Leistungen werden die VdHler dann am
heutigen Freitag, dem 05.12.2008, im Rahmen der Meister-
schaftsfeier geehrt.
DEA

Was sonst noch
interessiert

"Karte ab 60" für neue Interessenten jetzt beantragen!
Die "Karte ab 60" ist ein besonders günstiges Angebot des
Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) für alle Bürgerin-
nen und Bürger, die älter als 60 Jahre sind.
Die "Karte ab 60" ist eine Jahreskarte und kostet monatlich
30,50 Euro bzw. 366,00 Euro im Jahr.
Für alle, die in diesem Jahr ihren 60. Geburtstag feiern, gibt
es ein besonderes Angebot: das Karte-ab-60-Glückwunsch-
Abo. Mit dem Karte-ab-60-Glückwunsch-Abo kann man ei-
nen Monat gratis in den Bussen und Bahnen des VRN unter-
wegs sein.
Das "Karte-ab-60"-Glückwunsch-Abo erhält, wer die "Karte
ab 60" innerhalb von 12 Monaten ab seinem 60. Geburtstag
bestellt.

Für die "Karte ab 60" benötigen Sie ein Passbild!
Sie können auch das Gebiet des WW Westpfalz Verkehrsver-
bundes nutzen, von Würzburg bis Kusel, von Lauterbourg
nach Zweibrücken und Pirmasens und von Wissembourg nach
Bensheim fahren! Sie ist in allen Bussen und Bahnen der
Verkehrsunternehmen gültig, die zum Verkehrsverbund ge-
hören.
Mit dieser Karte sind Sie unabhängig und können ohne wei-
tere Bezahlung beliebig oft nach Alzey, Worms oder Bens-
heim im Norden bis Grünstadt, Bad Dürkheim oder Kaisers-
lautern im Westen, von Weißenburg, Lauterbourg, Wörth,
Waghäusel oder Bad Schönborn, Bad Wimpfen, Bad Rappe-
nau im Süden bis Buchen, Walldürn oder Hardheim im Osten
sowie neu Erbach, Michelstadt, Bad König fahren. Auch kann
der Main-Tauber-Kreis u.a. mit der Regionalbahn nach Würz-
burg über Neckarelz - Osterburken, oder Bad Friedrichshall -
Jagstfeld genutzt werden.
Für Bürgerinnen und Bürger, die am 1. Januar 2009 das 60.
Lebensjahr erreicht haben oder älter als 60 Jahre sind und
noch nicht die "Karte ab 60" besitzen, diese aber für das Netz
des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN) ab 1. Januar
2009 haben möchten, muss der Antrag bis spätestens Freitag,
19. Dezember 2008, bei der VRN eingegangen sein.
Wie die Akademie für Ältere, Geschäftsstelle "Karte ab 60"
in Heidelberg mitteilt, kann die Zusendung der "Karte ab 60"
zum 1. Januar 2009 nur dann erfolgen, wenn der Antrag
- bei der Gemeindeverwaltung oder
- bei der Akademie für Ältere in 69115 Heidelberg, Berghei-

mer Str. 76 oder
- bei dem RNV-Kundenzentrum Bismarckplatz oder
- bei dem RNV-Kundenzentrum, Mannheim, im Stadthaus N

1, Ebene 1
gestellt wurde und rechtzeitig zu dem obengenannten Termin
bei der VRN eingegangen ist.

Sperrmüllböre
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:

- 1 Zweisitzercouch von IKEA plus 4 Kissen, 1 Ohrensessel
plus Hocker mit abnehmbaren (waschbaren) Bezügen, hell-
beiges Leinen - Tel. 0160-97527646

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 07.12.
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Tust du,

was Gott von dir verlangt?"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. Oktober: "Jehovas Augen prüfen je-
den", gestützt auf Psalm 11:4

Dienstag, 09.12.
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 10 aus dem

Buch "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen"
besprochen: "Dein Beitrag zu einem Familienle-
ben, das Gott gefällt" (Die "Stricke der Liebe" -
wesentlich für die Erziehung/Hütet euch vor
schlechtem Umgang!)
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Donnerstag, 11.12.
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

1. Johannes bis Judas werden unter anderem die
Themen behandelt: "Einleitung zu 1., 2. und 3.
Johannes und wieso nützlich?" und "Sind alle
Religionen gut?"

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Die Frauenselbsthilfe nach Krebs, Gruppe Brühl-Schwetzin-
gen, lädt die Teilnehmer und Freunde der Gruppe zur Jahres-
abschlussfeier am Mittwoch, 10.12., um 15.00 Uhr, ins Gast-
haus "Frankeneck", Schwetzingen, ein. Wir wollen gemein-
sam auf das zurückliegende Jahr blicken, denn die Pflege der
guten Gemeinschaft ist ein wichtiges Anliegen bei den Aktivi-
täten der Frauenselbsthilfe nach Krebs.

Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816
Silvia Riese, Tel. 71989
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Trauertreff der Hospizgruppe Schwetzingen
jeden 2. Freitag im Monat
Nächster Termin: 12.12.2008, von 16.00 bis 17.30 Uhr, im He-
belsaal im J.P.-Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen

Trauernde, die mit dem Verlust eines lieben Menschen leben
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch
kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und
Begleitung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen
oder lieben Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung,
Einsamkeit und Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir
vorher so noch nie gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurück-
liegt, ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre,
und welcher Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Ingrid Gottfried, Tel.
06205/5309.

Pro-Seniore-Residenz Brühl
"Fröhlich durch den Advent"
Mit dem Adventscafé am Sonntag, 1. Advent, startete wieder
die Veranstaltungsreihe "Fröhlich durch den Advent" in der
Pro-Seniore-Residenz Brühl. Zum ersten Mal fand dieses Jahr
ein kleiner Adventsmarkt statt.
Die Feier ist der Auftakt zum Adventsprogramm mit folgen-
den Terminen: 6. Dezember, ab 15.30 Uhr, Konzert des evan-
gelischen Bläserkreises; 10. Dezember, Weihnachtsspezial des
Tanzcafés mit Marlies Wandinger; 19. Dezember, um 15.00
Uhr, Diavortrag "Winterlandschaften" mit Heinz Claßen, und
am Montag, den 22. Dezember, um 10.00 Uhr ökumenischer
Weihnachtsgottesdienst, ab 14.30 Uhr Weihnachtsfeier auf
den Wohnbereichen und ein festliches Abendessen mit den
Angehörigen. Interessierte sind nach Anmeldung zu den Ver-
anstaltungen gerne eingeladen.

- Anzeige -

"Cello trifft Schumann & Bach"
Konzert mit der preisgekrönten Cellistin
Tatjana Uhde
Samstag, 6.12.2008, um 18.00 Uhr im Wasserschloss
Bad Rappenau
Kunst und Musik treffen im Wasserschloss Bad Rappenau
zusammen, wenn die Cellistin Tatjana Uhde Werke von Jo-

hann Sebastian Bach und Robert Schumann spielt. Am Kla-
vier begleitet wird sie von ihrem Vater Michael Uhde, Profes-
sor an der Musikhochschule Karlsruhe. Das Konzert findet
am Samstag, dem 6. Dezember 2008, um 18 Uhr im Dachge-
schoss des Wasserschlosses statt.
Die Kunst - in diesem Falle die bildende Kunst von Friedens-
reich Hundertwasser - gab den Anstoß für das Konzert dieser
außergewöhnlichen Musiker in Bad Rappenau. Bei einem Be-
such der Hundertwasser-Jubiläumsausstellung im Wasser-
schloss haben sich Tatjana und Michael Uhde spontan ange-
boten, das Begleitprogramm zur Ausstellung mit einem klassi-
schen Konzert zu bereichern.
Das Konzert verspricht Musikgenuss auf höchstem Niveau:
Tatjana Uhde ist seit September 2008 Mitglied des Orchesters
der "Opéra national de Paris", Michael Uhde gibt regelmä-
ßige Kurse an verschiedenen europäischen und außereuropäi-
schen Hochschulen, wie dem Tschaikowsky-Konservatorium
Moskau.

Info & Vorverkauf
Der Eintritt beträgt 10 Euro im Vorverkauf und 12 Euro an
der Abendkasse. Studenten zahlen 5 Euro: Vorverkauf: Bür-
gerBüro im Rathaus, Kirchplatz 4, Tel. 07264/922-311 oder -
320
BTB Gäste-Information (Foyer RappSoDie), Salinenstraße
37, Tel. 07264/862-126 Nunn’s Hobby-Ecke, Riemenstraße 10,
Tel. 07264/7449.

Tatjana Uhde
Tatjana Uhde wurde in Freiburg geboren und erhielt ihren
ersten Cellounterricht bei ihrer Mutter Sanja Uhde-Mitrovic
im Alter von sechs Jahren. Sie war anschließend 10 Jahre
lang Schülerin von Prof. Martin Ostertag in der Vorklasse der
Musikhochschule Karlsruhe. Nach dem Abitur wechselte sie
an das Conservatoire National Supérieur de Musique et de
Danse de Paris in die Klasse von Prof. Phillipe Muller, wo sie
2006 ihr Diplom mit der Note "sehr gut mit Auszeichnung"
erhielt. 2008 schloss sie, ebenfalls bei Phillipe Muller, ihr Kon-
zertexamen ab. Derzeit studiert sie in der Solistenklasse von
Antonio Meneses in Bern. Meisterklassen besuchte die Cellis-
tin bei Ralph Kirshbaum, Miklos Perenyi, Wolfgang Böttcher
und anderen.
Tatjana Uhde errang zahlreiche nationale und internationale
Preise, unter anderem im Februar 2005 den 2. Preis beim
Internationalen Witold-Lutoslawski-Wettbewerb für Cellis-
ten in Warschau. Sie nahm an zahlreichen Kammermusik-
Projekten und Festivals im In- und Ausland teil. Konzertenga-
gements führten sie durch Deutschland, Italien, Frankreich,
England, Polen, Tschechien, Estland, Brasilien und Israel. Als
Solistin trat sie mehrmals mit der Baden-Badener Philharmo-
nie, der Warschauer Philharmonie und dem Orchestre des
Lauréats du Conservatoire de Paris auf. Seit September 2008
ist sie Mitglied des Orchesters der "Opéra national de
Paris".

Michael Uhde
Michael Uhde wurde als Sohn von Musikern geboren und
erhielt ab dem Alter von 5 Jahren ersten Klavierunterricht
bei seinem Vater, Jürgen Uhde. Seine Ausbildung erhielt er
an der Musikhochschule Freiburg bei Carl Seemann sowie,
als Stipendiat der Studienstiftung, bei Bruno Canino in Mai-
land. Auf kammermusikalischem Gebiet konzertierte er mit
zahlreichen Instrumentalisten in verschiedenen Formationen
zusammen; so z. B. im Schumann-Ensemble oder im Bereich
der zeitgenössischen Musik im Ensemble 13 Baden-Baden so-
wie im Ensemble Recherche Freiburg. Er trat als Begleiter
namhafter Solisten auf, unter anderem mit dem Cellisten An-
tonio Meneses. Konzertreisen führten ihn durch Europa, die
Vereinigten Staaten und Brasilien. Michael Uhde ist Profes-
sor für Klavier und Kammermusik an der Musikhochschule
Karlsruhe. Seit 2000 ist er auch Prorektor an dieser Institu-
tion. Er gibt regelmäßige Kurse an verschiedenen europä-
ischen und außereuropäischen Hochschulen, u. a. dem Tschai-
kowsky-Konservatorium Moskau, Musikhochschulen in Dä-
nemark, Universitäten in Frankreich und Brasilien.
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